
 

  

Ausgabe 476 

42. Jahrgang 

Mai2018 

Stefan Lechenmayer führte durch die 

Schützenfest 2018  

Schon wieder ist ein Jahr vergangen 

und unser Schützenfest steht vor der 

Tür. Am 10. Juni wird unsere amtieren-

de Königin, Sigrid Pabst, die Facetten-

reiche, das Königsschießen eröffnen. 

Weiter geht es am 17. Juni am Familien-

tag mit Kaffee und Kuchen, Heißem 

vom Grill und Kaltem aus dem Zapf-

hahn. Wie alle 

zwei Jahre ha-

ben wir die 

Freude, dass zu 

unserem Schüt-

zenfest Fußball-

Welt– bzw. –

Europameister-

schaften statt-

finden. Darum 

ist geplant, im 

Anschluss an 

das Königs-

schießen am 

Familientag ein 

Public Viewing 

im Alten Sport-

haus zu veran-

stalten.  

Am Schützenfest-Freitagabend wird aus 

Plockhorst Rockhorst. Die Liveband 

2nd Hands Covermusik wird ein Kon-

zert geben. Wir freuen uns, in diesem 

Jahr diese Band verpflichtet zu haben, 

zumal einer der Gitarristen, Rüdiger 

Schulz, ein Plockhorster ist. Anschlie-

ßend an das Konzert wird das DJ-Team 

fg sound and 

light mit einer 

g r a n d i o s e n 

Lichtshow und 

Musik aktuel-

ler Charts, der 

9 0e r - J ah re , 

P a r t y -

D a u e r b r e n -

nern aber 

auch Schla-

gern das Zelt 

rocken. 
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Am Samstag, nachdem die Könige ab-

geholt wurden und das Schützenfest 

eröffnet ist, wird um 15.00 Uhr eine  

Kaffeetafel angeboten. Für Unterhal-

tung sorgen hier der Spielmannszug 

Abbensen und der Fanfarenzug Plock-

horst. 

Ab 15.00 Uhr findet auch das Ausschie-

ßen der verschiedenen Jugendschei-

ben und des Winzerkönigs statt. Das 

Ausschießen des Kinderkönigs, an dem 

Kinder bis 9 Jahre teilnehmen können, 

wird erstmalig mit einem Lichtpunktge-

wehr ausgeschossen. Hier freut sich 

das Orga-Team auf viele neugierige, 

junge Teilnehmer. 

Die Majestäten des letzten Jahres 

Die Königsproklamation am Abend findet 

bereits um 19.15 Uhr statt, um im An-

schluss das Fußballspiel Deutschland : 

Schweden auf dem Festzelt zu übertra-

gen. Nachdem vor zwei Jahren die Über-

tragung leider nicht geklappt hat, hat sich 

Rainer Scholz bereit erklärt, zusammen 

mit Jan Rzeniecki das Equipment und 

Know how zu stellen, um eine reibungs-

lose Übertragung sicherzustellen. 
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Anschließend wird uns Just in Time—

Die Band mit handgemachter Partymu-

sik zum Brodeln bringen. Die Band ist 

ein Geheimtipp in der Partyszene und 

wird keine Musikwünsche schuldig blei-

ben. 

Der Schützenfest-Sonntag wird mit dem 

Königsfrühstück eingeläutet, das mit 

Freibier und lustigen Einlagen, moderiert 

von  Joachim Freund, hoffentlich viele 

Plockhorster teilnehmen lässt. Vielleicht 

hören wir ja auch wieder von ihm den 

Plockhorst, Plockhorst-Song, der absolut 

hörenswert ist.  

Zur Kaffeetafel unterhalten uns die Eltzer 

Musikanten mit Blasmusik.  

Um 16.00 Uhr werden, in diesem Jahr 

das erste Mal, die Ehrenscheiben verlie-

hen. Auch hier hoffen wir auf viele Gäste, 

bis dann um ca. 21.00 Uhr  das diesjähri-

ge Schützenfest ausklingt. 

 

Das detaillierte Schützenfestprogramm 

wird in der Juni-Ausgabe der SSV aktuell 

veröffentlicht. Ebenso der Straßenverlauf 

des Umzuges am Samstag. 
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Inh.: Michaela Kowski 

Alter Postweg 12 

31234 Edemissen / Eickenrode 

Fon: 0 53 72 / 95 81 50 

Fax: 0 53 72 / 95 81 49  

Öffnungszeiten 

Mi.-Fr.: ab 15.00 Uhr 

Sa. und So.: ab 11.00 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag 

Geänderte Öffnungszeiten nach Vereinbarung 

Clubraum bis 80 Personen 

Gutbürgerliche Küche • Saisongerichte 

Nach Absprache Saalbetrieb bis 160 Personen 

 

Pfingstsonntag und –Montag 12.00—14.00 Uhr 

Spargel- und Erdbeerbuffet 
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Tennisabteilung startet mit fünf Mannschaften in die Punktspiel-Saison 

Wenn diese Ausgabe der „SSV aktuell“ erscheint wurden die ersten Meisterschaftsspiele bereits 

absolviert, denn die Saison begann am 5. Mai. 

In diesem Jahr wurden insgesamt fünf Teams gemeldet, vier Erwachsenen-Mannschaften und eine 

Jugend-Mannschaft wie folgt: 

1 Herren als ranghöchstes Team in der Bezirksliga. Die Gegner sind: TSV Salzgitter, Braunschwei-

ger THC II, TSV Gut Heil Barum, TC Schwülper, TSV Denstorf sowie TSV Zweidorf-Wendeburg. 

Ziel ist ein vorderer Tabellenplatz in diesem schweren Feld. 

1 Herren 30´in der Regionsliga. Hier sind die Gegner der SV RW Ahrbergen, TC Rot-Gelb Nord-

stemmen, TSV Söhlde, MTV Harsum, MTV Rethmar. Ziel ist die Meisterschaft. 

1 Herren 55 in der Regionsliga. Gegner: FV Dittmern (bei Soltau), SV Nienhagen II, VfL Uetze, TC 

Soltau, SV Meinersen, TSV Wietze. Ziel ist ein vorderer Tabellenplatz. 

1 Damen 30 in der Regionsliga. Gegnerinnen sind: TC GRE Hildesheim, SV RW Ahrbergen III., 

MTV Harsum II., SV Ahrbergen II. sowie TV Delligsen. Saisonziel: Oberer Tabellenplatz. 

1 Juniorinnen A in der Regionsliga. Gegnerinnen sind SV Anker Gadenstedt, MTV Harsum, FC 

Pfeil Broistedt, MTV Stederdorf und MTV Vater Jahn Peine. Ziel ist ein guter Mittelfeldplatz. 

Der komplette Spielplan mit Heim- und Auswärtsspielen ist am Tennishäuschen einzusehen. Die 

aktuellen Ergebnisse folgen in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitschrift. 

Zuschauer sind bei den Heimspielen gern willkommen.  

Freut sich auf die 

neue Saison, die 

Damen 30-

Mannschaft unse-

res Vereins. Auf 

dem Foto fehlt 

Melanie Böhm, die 

in diesem Jahr 

wieder mit dabei 

ist.  

Wilfried Lehwald 
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Es tut sich was ... 

 

… in der Sporthalle. Die Arbei-

ten in den Duschen gehen end-

lich weiter und man kann sehen, 

wie es mal werden soll. 

… auf der Sporthalle. Der Blitzschutz ist instal-

liert. 

… an der Flutlichtanlage. Hier ist die 

Reparatur  beauftragt. Es sind einige 

Leuchtmittel sowie Vorschaltgeräte de-

fekt. 
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Von jetzt an werde ich nur soviel ausgeben, wie ich einnehme  
- selbst, wenn ich mir dafür Geld borgen muss. 
 
 
Mark Twain, Schriftsteller  

Den SSV Plockhorst unterstützen und dabei Geld verdienen 

Mitglieder können 2,5 % auf ihre Geldanlage erhalten  

Geht dem Verein die Luft aus? Nein, aufgrund des Sporthallenbaus besteht noch ein Dar-

lehen von 15.000 Euro, bei dem die Zinsbindung ausgelaufen ist. Obwohl sich die Zinsen 

aktuell auf einem sehr niedrigen Niveau bewegen, kann unserer Verein – abgesehen von 

den sportlichen Erfolgen - kaum Sicherheiten bieten. Das wirkt sich natürlich auf den Zins-

satz aus, den uns Kreditinstitute anbieten können. 

Ziel ist es, unsere Vereinsbeiträge stabil zu halten. Ein probates Mittel ist die Reduzierung 

der Ausgaben, ohne Leistungseinbußen hinnehmen zu müssen. Auch die Guthabenzinsen 

haben einen sehr niedrigen Stand erreicht. Deshalb möchten wir an dieser Stelle versu-

chen, das zulässige Instrument eines Mitgliederdarlehens einzusetzen. 

Der Vorstand bietet allen Vereinsmitgliedern an, dem Verein für die Dauer von wahlweise 

5 oder 6 Jahren ein Darlehen in Höhe von 5.000 bis 15.000 Euro mit einer Verzinsung von 

2,5 % zur Verfügung zu stellen. Die Rückzahlung erfolgt in monatlichen Raten. 

Interessenten melden sich bitte per E-Mail an vorstand@ssvplockhorst.de. Anfragen bzw. 

Angebote werden selbstverständlich vertraulich behandelt.  

Hans-Günter Hoffmann 

mailto:vorstand@ssvplockhorst.de
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Wir gratulieren unserem  

Ehrenmitglied 

Wilfried Lehwald 

zu seinem 75. Geburtstag  

am 16. April 2018. 
 

Herzlichen Glückwunsch. 

Anstehen  

für etwas Gutes 

 

Die 1. und die 2. Herren-

Fußballmannschaft traf 

sich am 29. April, um sich 

als Stammzellenspender 

typisieren zu lassen. Hut 

ab vor diesem Engage-

ment.  
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Ein großes Dankeschön an den  

Förderverein  Fußball 

Die vorhandenen Sitzkissen für die Zuschauer unserer Fußballspiele waren in die Jahre gekom-

men und die Mäuse hatten sich teilweise davon schon ihr Nistmaterial geholt. Dank dem Förder-

verein Fußball können die Zuschauer jetzt wieder auf sauberen und weichen Kissen sitzen. Und 

damit diese auch sauber bleiben, wurden gleich noch zwei Aufbewahrungsboxen mit angeschafft.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an den Förderverein. 

1. Herren—Spielberichte 

Im April standen ungewöhnlich viele Spiele auf 

dem Plan, was auch den etlichen Verlegungen 

geschuldet war. Es galt den positiven Trend der 

letzten beiden Spiele mitzunehmen, um so un-

sere Tabellenposition zu verteidigen, sodass 

auch das Saisonziel weiterhin erreichbar bleibt.  

Das Spitzenspiel gegen den TSV Sonnenberg 

fand an einem bitterkalten Donnerstagabend 

statt, an dem sich einige Spieler der Gastgeber 

sogar Urlaub nahmen, damit sie mitspielen 

konnten. Die Zuschauer bekamen kein schönes 

Spiel zu sehen, welches meist von langen Bäl-

len oder Stockfehlern beherrscht wurde. Son-

nenberg spielte dennoch einen Tick klüger, war 

in den entscheidenden Momenten abgeklärter 

und bestrafte uns für zwei Unaufmerksamkeiten 

eiskalt mit einem Doppelschlag vor der Pause. 

Wir hatten hingegen nur einen wirklichen Torab-

schluss, der gefährlich in Richtung Torwart ging. 

Nach der Pause versuchten wir nochmal alles 

und kamen auch zu weiteren guten Chancen, 

die wir aber leider ungenutzt ließen. Und so 

kam es wie es kommen musste – wir liefen in 

einen stark vorgetragenen Konter der Sonnen-

berger und fingen uns das dritte Tor. Das Spiel 

plätscherte anschließend dahin und wir mussten 

uns verdient mit 3:0 geschlagen geben.  
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Das Heimspiel gegen BSC Bülten stand unter 

dem Motto „Wiedergutmachung“, denn das Hin-

spiel verloren wir kläglich mit 3:2 in Bülten. 

Leicht ersatzgeschwächt empfingen wir die 

Gäste an einem sonnigen Sonntag, an dem wir 

nicht viel Zeit verlieren wollten, um das Spiel für 

uns zu entscheiden. Gleich nach wenigen Au-

genblicken hatte Mathis Luther die Riesenchan-

ce auf das 1:0, jedoch verzog dieser knapp. Im 

weiteren Verlauf der ersten Halbzeit kamen wir 

immer wieder sehr vielversprechend vor das Tor 

der Gäste, nur wollte der Ball einfach nicht ins 

Tor. Kurz nach der Pause klingelte es schließ-

lich, als Gunnar Lonnemann dank eines Traum-

passes von Torben Noe gefährlich in den 

„Sechzehner“ eindringen konnte und den Ball 

folglich auf Mathis Luther querlegte, der den 

Ball nur noch über die Linie drücken musste. 

Leider verloren wir im Anschluss aber etwas 

den Faden und ließen die Gäste wieder besser 

ins Spiel kommen. Daraus resultierte auch eine 

kurze Unaufmerksamkeit ca. 22 m vor unserem 

Tor, weshalb ein Freistoß verursacht wurde. Der 

beste Spieler der Bültener zirkelte diesen un-

haltbar in den rechten Torwinkel und so trenn-

ten wir uns nur unentschieden. Wiedergutma-

chung wurde also nicht in dem von uns erhoff-

ten Ausmaß betrieben.  

Erneut ein Heimspiel in der Woche gegen ei-

nen Tabellennachbarn, den TSV Wipshausen, 

welches wir unbedingt gewinnen mussten. Die 

Mannschaft ging hochmotiviert in das Spiel und 

das trug auch gleich Früchte. Nach nicht mal 

mehr einer Minute fiel nach einer schönen Ein-

zelleistung bereits das erste Tor für uns durch 

Arbab. Das gab uns natürlich Sicherheit und 

auch mehr Räume, da Wipshausen nun unter 

Zugzwang stand. Wirkliche Druckphasen der 

Gäste blieben aber weitestgehend aus, was 

nicht zuletzt auch an der wirklich richtig starken 

Defensivarbeit des ganzen Teams lag. Daher 

konnten wir auch immer wieder gute Offensivak-

tionen vortragen. Einen dieser Vorstöße schloss 

Mathis Luther mit dem 2:0 ab und zog bereits 

jetzt schon ein wenig den Stecker bei Wipshau-

sen. Auch in der zweiten Halbzeit blieben die 

Gäste fast chancenlos. Wir spielten die Führung 

routiniert herunter und gewannen ein ganz wich-

tiges Spiel hochverdient. Die Stimmen der Gäs-

te und der außenstehenden Zuschauer spiegel-

ten dies ohne Einschränkungen wieder.  

Bei Kaiserwetter fuhren wir zum VFL Woltorf, um 

weitere drei Punkte einzufahren. Trainer Cerimo-

vic kennt die Woltorfer natürlich wie seine Wes-

tentasche und war so in der Lage seine Mann-

schaft gut auf den Gegner einzustellen. Leider 

konnten die Spieler dies in den ersten dreißig 

Minuten nicht abrufen und lagen daher auch ver-

dient mit 1:0 zurück. Glücklicherweise haben wir 

aber noch vor der Pause den Ausgleichstreffer 

erzielen können, sodass es mit einem Unent-

schieden in die Pause ging. Nach der Pause 

erhöhten wir den Druck merklich und hatten gera-

de in den ersten zehn Minuten nach Wiederan-

pfiff etliche Chancen. Eine dieser Möglichkeiten 

stocherte Mathis Luther erfolgreich über die Linie. 

Auch in der Folge bekamen wir immer wieder 

eine Möglichkeit den Sack endgültig zuzuma-

chen, nur ließen wir diese liegen und mussten 

deshalb auch bis zum Schluss ein wenig zittern. 

Am Ende können wir aber einen weiteren Sieg 

dank Torben Noe gegen einen spielstarken Geg-

ner verbuchen. 

Gegen die Reservemannschaften von Bezirksli-

gateams zu spielen, kann immer Gefahren mit 

sich bringen, da niemand genau weiß, wen der 

Gegner alles mitbringt.  

Weiter Seite 12 
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Die alte Herren—ein tolles Team 
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

Bünjamin Tosun 

Marco Lotz 

Herzlich Willkommen und viel Spaß und 

Erfolg. 

Die SV Teutonia Gr. Lafferder kamen aber 

ohne namhafte Verstärkung nach Plockhorst, 

sodass wir als klarer Favorit in das Spiel gin-

gen. Dieser Rolle konnten wir in den ersten 

zwanzig Minuten nicht wirklich gerecht werden. 

Der Gast hielt gut mit und war keineswegs 

schlechter als wir. Mit dem Tor zum 1:0 durch 

Torben Potz übernahmen wir dann aber doch 

das Heft des Handelns und kreierten mehrere 

Chancen. Ein weiteres Tor durch einen Straf-

stoß sorgte vor der Pause für mehr Ruhe. Die 

zweite Hälfte starteten wir fulminant mit zwei 

schnellen Toren und spielten danach unsere 

Überzahl klug aus. Zwei Gegentore mussten wir 

dennoch hinnehmen, was die Stimmung zumin-

dest ein klein wenig drückte. Der deutliche 7:2 

Sieg war zu keinem Zeitpunkt wirklich gefähr-

det.  

Am Tag der Arbeit stand das Nachholspiel ge-

gen TSV Zweidorf-Wendeburg auf dem Plan 

und für dieses Spiel gab es von Anfang an nur 

eine Devise: Tore, Tore, Tore. Der Gegner trat 

erwartend schwach auf, was wir anfangs jedoch 

nicht ausnutzen konnten. Nachdem allerdings 

das erste Tor durch Florian Krasnic gefallen 

war, drehten wir deutlich mehr auf und spielten 

uns auch viele gute Chancen aus. Mit 4:0 zur 

Halbzeit war der Gast noch gut bedient. Die 

zweite Halbzeit verlief ähnlich, nur mit dem Un-

terschied, dass wir einmal unaufmerksam und 

daher unsortiert waren, was im zwischenzeitli-

chen 5:1 resultierte. Nichtsdestotrotz schossen 

wir noch fünf weitere Tore und so stand am 

Ende ein klarer 10:1 Sieg dar, wenngleich es 

auch noch deutlicher hätte ausfallen können.  

Nun sind es nur noch sechs Spiele bis Saison-

ende und das Rennen um die Aufstiegsplätze 

ist enger denn je. Mit einem Sieg im Nachhol-

spiel gegen Blumenhagen können wir auf den 

zweiten Tabellenplatz springen und diesen 

Euer  
Benedikt Scholz 
Teammanager 1. Herren 

Impressum 
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Spielberichte der Fußball D-Junioren in der Kreisliga 

Zwei Vorbereitungsspiele standen für unsere D-Jugend auf dem Programm. Das erste fand 

in Neubrück statt. Die Neubrücker, die uns seit Jahren oft in den Punktspielen gegenüber-

standen, sind ohne eine einzige Trainingseinheit in dieses Spiel gegangen. Am Ende ging 

das Spiel klar mit 4:0 zu unseren Gunsten aus. Tore erzielten 2 x Paul Bohlmann, Jonas 

Herten und Joon Thunecke. Im zweiten Testspiel gegen die JSG Hillerse ging es schon viel 

beherzter zu Sache. Der Gast aus dem Raum Gifhorn war körperlich unseren Jungs etwas 

voraus und auch verbal ging es von beiden Seiten hoch her. Am Ende trennten wir uns mit 

einem friedlichen 1:1 (Tor Maxi Jansen). 

JSG Plockhorst – SV Bosporus Peine 1:1 (0:0) 

So richtig einordnen konnten wir den Leistungsstand unserer Jungs nach den zwei Vorbe-

reitungsspielen gegen Neubrück und Hillerse nicht wirklich. Zu durchwachsen waren diese 

beiden Testspiele. Am ersten Spieltag war der Gegner der SV Bosporus. Beide Teams 

standen sich bereits im Oktober letzten Jahres im Entscheidungsspiel um die Staffelmeis-

terschaft gegenüber. Daher wussten wir, welch körperlich robuste, aber auch spielerisch 

starke Mannschaft uns erwartet. In der ersten Halbzeit dominierten beide Abwehrreihen 

das Geschehen. Bis auf einen Pfostentreffer für Plockhorst und zwei gefährliche Konter-

chancen von den Peinern neutralisierten sich beide Teams. In Halbzeit zwei ein ähnliches 

Bild. Beide Mannschaften kämpften um jeden Ball und verteidigten ihr eigenes Gehäuse 

ordentlich. Erst durch zwei individuelle Fehler im Spielaufbau vielen für beide Teams die 

Treffer. 13 Minuten vor Schluss erzielte Paul Bohlmann den verdienten Ausgleich. 

Weiter Seite 14 
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FC Pfeil Broistedt – JSG Plockhorst 2:0 (0:0) 

Es sah lange Zeit nach einem unspektakulären 0:0 Spiel aus. Beide Mannschaften zeigten 

ein schwaches Spiel, welches keinen Sieger verdient gehabt hätte. Überhaupt keine Durch-

schlagskraft Richtung Broistedter Tor konnten unsere Jungs entfachen. Am Ende und umso 

ärgerlicher gab der ansonsten sehr gute Schiedsrichter, einen Freistoß für Broistedt nach 

einer Rettungstat unserer Seite. Unser Torhüter nahm den Ball ca. fünf Meter vor der Torlinie 

auf, anschließend gab es den Freistoß. Den fälligen Freistoß verwandelte der Gastgeber zur 

schmeichelhaften Führung. Irgendwie hatten wir überhaupt keinen wirklichen Zugriff aufs 

Spiel, wir passten uns dem schwachen Niveau des Spiels an und fuhren am Ende mit leeren 

Händen Heim.  

TSV Clauen/Soßmar – JSG Plockhorst 1:3 (1:2) 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten und einem schnellen Rückstand in der fünften Minute 

fanden wir ab der zehnten Minute immer besser ins Spiel. Joon Thunecke erzielte den Aus-

gleich nach einer Viertelstunde. Noch vor der Pause gingen wir durch Johannes Köther in 

Führung. Wir hatten nun die Partie komplett im Griff. Leider gelang uns in der zweiten Halb-

zeit nur noch ein weiterer Treffer durch Johannes Köther zum verdienten Auswärtssieg.  

SV Lengede – JSG Plockhorst 2:2 (1:1) 

Im stärksten Spiel in dieser Saison beim SV Lengede belohnte sich die Mannschaft von Mi-

chel und Marlon mit einem 2:2 unentschieden. Auch im diesen Spiel konnten wir uns gegen 

die körperlichen und im Schnitt einen Jahrgang über uns spielenden Lengeder richtig ins 

Spiel reinfighten und hätten mit ein wenig mehr Glück sogar drei Punkte einfahren können. 

Nach zwei geschossenen Ecken von Paul Bohlmann reagierte beim ersten Treffer Jonas 

Herten am schnellsten und beförderte das Leder ins Tor. Beim zweiten Treffer half der Gast 

durch ein Eigentor etwas mit. Am Ende haben wir uns den Punkt redlich verdient und freuen 

uns nun auf die anstehende Herkules -Aufgabe VfB Peine.  Simon Bohlmann 
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Datum Uhrzeit Wer Was Wo 

30.05.2018 19.00 Uhr 

WEP AG 

Versorgung und  

Verkehr 

Treffen  

Thema: Mitfahrbänke 
LJH Wehnsen 

10.06.2018 10.00 Uhr SSV Plockhorst 
Eröffnung Königs-

schießen 
Altes Sporthaus 

10.06.2018 Ab 9.30 Uhr WEP AG 
WEP on Tour—

Landtour über die 

Dörfer 

Wehnsen, Plockhorst, 

Eickenrode 

Termine 

(ohne Gewähr) 
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